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Platzordnung des GC Marienfeld e.V.   
(gültig ab 01.04.2025 für Golfplatz und Driving Range) 
 
   

  

 

 

 

Der wahre Geist des Golfspiels – „Spirit of the Game“ (R 1 der Golfregeln)    
 
„Das Spiel beruht auf dem ehrlichen Bemühen jedes einzelnen Spielers, Rücksicht auf andere 
Spieler zu nehmen und nach den Regeln zu spielen. Alle Spieler sollten sich diszipliniert verhalten 
und jederzeit Höflichkeit und Sportsgeist erkennen lassen, gleichgültig, wie ehrgeizig sie sein 
mögen.“ 
	

Jegliche Gefährdung anderer Personen auf der Anlage ist unbedingt zu vermeiden.  Die Sicherheit  
Aller hat höchste Priorität.  Seien Sie höflich und vermeiden Sie alles, was Ihre Mitspieler beim Spiel 
stören könnte. 
	

Ein reibungsloser Spielablauf ist im Interesse Aller zu gewährleisten. Auch in privaten Runden 
gelten die aktuellen Golf- und Handicap-Regeln des DGV sowie die Platzregeln und 
Verhaltungsvorschriften des GC Marienfeld. Die vom Vorstand ernannten Marshals sind jederzeit 
berechtigt, im Rahmen ihrer Aufgaben aktiv zu werden.  
	

 
 1.   Spielberechtigt sind Clubmitglieder und Greenfee-Gäste mit Baganhänger/Green Fee-Ticket auf  
       der Runde als Nachweis der Spielberechtigung. 

 

       Gestartet wird ausschließlich auf Tee 1 (18-Loch oder 9-Loch) oder Tee 10 (nur 9-Loch), kein 
       Zwischeneinstieg auf anderen Bahnen möglich! Startzeiten werden angeboten von 6.00 Uhr  
       bis 20.50 Uhr.  
 

 2.   Startzeiten müssen frühestens 7 Tage vorher gebucht werden. Es sind Spielgruppen bis zu vier 
       Personen zulässig. Die Buchung kann erfolgen: 
 

       im Clubsekretariat zu den jeweiligen Öffnungszeiten persönlich bzw. telefonisch unter Nr.  
       05247 8880 oder online über die Clubwebseite (PC CADDIE - Logo) bzw. 
       PC CADDIE-App/Club App. 
 

       Wer gebuchte Startzeiten nicht wahrnehmen kann, ist aufgefordert diese spätestens 15 Minuten  
       vor der Startzeit freizugeben (Löschen in der App oder Anruf im Sekretariat). 
 

 3.    Eine ganze oder teilweise Platzsperre wird durch besonderen Hinweis auf der Infotafel und im Internet 
       bekannt gegeben. Das Spielen auf den gesperrten Teilen des Platzes ist untersagt! 

 

 4.   Das Schlagen von Bällen auf der Driving Range über den Zaun auf die Übungsgrüns oder die 
       Bahnen 1,2 und 4 gefährdet Menschen und ist strengstens verboten. 
 

 5.   Ein von Bahn1 auf die Driving Range geschlagener Ball liegt im Aus.    Das Betreten der Range wie 
       auch das Spielen dieses Balles zurück auf Bahn 1 ist ebenfalls strengstens verboten.   

 6.   Einzelspieler sind aufgefordert, sich während der Runde anderen Flights anzuschließen. Wird dies 
       von den anderen Flights abgelehnt oder es handelt sich um 4er-Flights, hat der Einzelspieler 
       Durchspielrecht. 
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Der Vorstand                

         
 7.   Auf der Runde hat grundsätzlich der schnellere Flight Durchspielrecht.  Wer nachfolgende  
       Spielgruppen aufhält oder den Anschluss nicht halten kann (der vorspielende Flight hat die folgende  
       Spielbahn bereits verlassen) muss durchspielen lassen. Gleiches gilt bei Ballsuche oder 
       Zurückgehen zum Punkt des zuletzt gespielten Balls. Spieler auf der Runde im Rahmen der  
       Matchplay-Serie tragen eine weit sichtbare Fahne (i.d.R. rot) im Golfbag. Diese Spieler haben  
       grundsätzlich Durchspielrecht. 
 
 8.   Wenn auf Tee 1 gestartete Spieler auf einer 18-Loch Runde bereits auf dem Weg vom Grün der  
       Bahn 9 zum Tee 10 sind, haben sie dort Vorrang, wenn 9-Loch Spieler eine „zeitgleiche“ Startzeit  
       auf Tee 10 gebucht haben. 
 
 9.  Herausgeschlagene Divots sind im Gelände wiedereinzusetzen und festzutreten. Auf den 
      Abschlägen sind Beschädigungen durch Probeschwünge zu vermeiden. Herausgeschlagene 
      Divots sind hier mit bereitgestelltem Sand zu verfüllen. 
 
10.  Über die Vorgrüns, besonders zwischen Grün und Grünbunker, dürfen keine Trolleys gezogen 
       werden. Das Fahren mit Carts oder Trolleys um die Grüns muss in einem Abstand von mindestens 3 
       Metern erfolgen. Pitchmarken auf den Grüns und Vorgrüns sind zu beseitigen. 
 
11.  Bunker sind von der flachen bzw. der dem Grün gegenüberliegenden Seite zu betreten und 
       müssen nach dem Schlag sorgfältig geharkt werden. Die Harke ist vollständig im Bunker am Rand 
       abzulegen. 
 
12.                                     Sofern der Flaggenstock aus dem Loch entfernt wird, ist dieser behutsam auf dem Grün abzulegen. 
       Die Entnahme des Balls aus dem Loch und das Zurücksetzten des Flaggenstocks ist sorgfältig ohne 
       Beschädigung des Lochrandes vorzunehmen. Halten Sie ausreichenden Abstand zum Loch um die  
       das Loch umgebende Grünfläche zu schonen. 
     
13.   Driving-Range-Bälle sind nur auf den Übungsanlagen erlaubt. Auf Putting-und Chipping Green  
       sind diese Bälle nach dem Üben einzusammeln und anschließend auf der Range zu nutzen oder  
       abzulegen. Auf dem Golfplatz ist das Spielen dieser Bälle strengstens untersagt. 
 
14.  Befindet sich ein Spieler auf der Driving Range, ist das dortige Schlagen von Bällen sofort 
       einzustellen. 
        
15.  Das Rauchen auf dem Platz ist nur gestattet, wenn eine umweltgerechte Entsorgung der 
            Zigarettenreste (Taschenaschenbecher etc.) gewährleistet ist. Es kann aus witterungsbedingten                     
           Gründen untersagt werden. 
 
16.  Auf der gesamten Anlage ist auf angemessene Kleidung zu achten. 
 
17.  In Privatrunden können Golfwagen von Mitgliedern und Gästen genutzt werden. Der Einsatz von  
       privaten Golfwagen ist in jedem Einzelfall vom Vorstand zu genehmigen. 
 
18.  Verstöße gegen diese Platzordnung können durch den Vorstand oder Spielausschuss mit 
       Verwarnung, im Wiederholungsfall mit Platzverweis, bzw. Platzsperre bestraft werden. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
		


